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6	 SCHALTSCHRANK

Stahlblechgehäuse in Wandausführung, bestückt mit Hauptschalter, FI/LS-
Kombination(en), Meldeleuchten „Betrieb“ und „Störung“, Zu- und Abgangsklemmen.  
Komplett montiert, verdrahtet und inspiziert. Kabeleinführungen im Gehäuseboden.  
Ein EMDR-10-Regler ist in jedem Schaltschrank montiert.

SBS-03-EV-10 Schaltschrank für bis zu 3 Heizkreise

•	 PCN: 295014-000

SBS-06-EV-10 Schaltschrank für bis zu 6 Heizkreise

•	 PCN: 458484-000

SBS-09-EV-10 Schaltschrank für bis zu 9 Heizkreise

•	 PCN: 206336-000

SBS-12-EV-10 Schaltschrank für bis zu 12 Heizkreise

•	 PCN: 282458-000

Schaltschranktyp SBS-03-EV-10 SBS-06-EV-10 SBS-09-EV-10 SBS-12-EV-10

Max. Anzahl an Heizkreisen 3 6 9 12

Gehäuseversion Wandmontage Wandmontage Wandmontage Wandmontage 

Maße Breite mm  400 400 600 800

Höhe mm  600 600 600 800 

Tiefe mm  210 210 210 210 

Gewicht  ca. kg  20 30 32 52 

Anschlussleistung kW  14 28 42 56 

Kundenseitige Absicherung max. A  3 x 32 A  
NH-00

3 x 40 A 
NH-00

3 x 63 A 
NH-00

3 x 80 A 
NH-00

Netzanschluß 400 V/230 V AC, 
50 Hz, dreiphasig 
mit N und PE

400 V/230 V AC, 
50 Hz, dreiphasig 
mit N und PE

400 V/230 V AC, 
50 Hz, dreiphasig 
mit N und PE

400 V/230 V AC, 
50 Hz, dreiphasig 
mit N und PE

Aufstellort Innenbereich Innenbereich Innenbereich Innenbereich

Umgebungstemperaturen +5 bis +35°C +5 bis +35°C +5 bis +35°C +5 bis +35°C

Schutzart IP 54 IP 54 IP 54 IP 54

Lackierung Strukturlack, RAL 
7035, lichtgrau

Strukturlack, RAL 
7035, lichtgrau

Strukturlack, RAL 
7035, lichtgrau

Strukturlack, RAL 
7035, lichtgrau
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7 ZUBEHÖR FÜR GM-2X UND GM-2XT	

CCE-06-CR (für GM-2X)

Kaltleiteranschluss- und Endabschlussgarnitur

•	 Anschluss von 3 x 1,5-mm2- oder 3 x 2,5-mm2-Kaltleitern an selbstregelnde 
Heizbänder und mit Endabschluss 

•	 Kompatibel mit XL-Trace; FS-C10-2X, GM-2X, HWAT-L/M/R 
•	 Warmschrumpftechnik 
•	 PCN: 1244-021907 

CCE-04-CT (für GM-2XT)

Kaltleiterverbindung und Endabschlussgarnitur, für GM-2XT, XL-Trace 
Warmschrumpftechnik

•	 �Anschluss von 3 x 1,5-mm2- oder 3 x 2,5-mm2-Kaltleitern an selbstregelnde Heizbänder 
GM-2X(T).

•	 �Warmschrumpftechnik
•	 �PCN: 243676-000

TE-01-CR

T-Abzweig- und Endabschlussgarnitur für XL-Trace/GM-2X(T)/HWAT; für 3 Heizbänder 
inkl. 2 Endabschlüsse bzw. für 2 Heizbänder und einem Zuleitungskabel

•	 PCN: 1244-003202

S-06

Verbindungsgarnitur für XL-Trace/HWAT/GM-2X(T)

•	 Warmschrumpftechnik 
•	 	PCN: 054953-000

JB16-02

JB16-02
C 660 V
IP66

Temperaturfester Anschlusskasten

•	 Für den Netzanschluss
•	 IP66
•	 Anschlussklemmen 6 x 4 mm²
•	 vorgestanzte Einführungen: 4 x M20, 4 x M25
•	 Silikonfrei
•	 PCN: 946607-000

CE20-01
Anschluss- und Endabschlussgarnitur für Einsatz für XL-Trace, HWAT-L, HWAT-M und 
GM-2X(T); FS-C10-2X (Schrumpftechnik) in Kombination mit einem Anschlußkasten

•	 Warmschrumpftechnik 
•	 M20-Verschraubung mit Silikon-Dichtring 
•	 PCN: 734312-000
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Eis- und Schneefreihaltung an 
Dachrinnen und Fallrohren

≥ 200 mm

MONTAGEHINWEISE

≥ 200 mm

Kastenrinnenbreite < 200 mm

•	 Einfachverlegung eines GM-2X(T)-
Heizbands

Kastenrinnenbreite > 200 mm

•	 	Mehrfachverlegung von GM-2X(T)-
Bändern

•	 	Abstandshalter GM-RAKE 1 St. pro 1 m 
Rinnenlänge: GM-RAKE-Schutzprofil 
verhindert Beschädigungen

Befestigung des Dachrinnenbandes:

auf Dach, Traufziegeln, Rinne und 
Fallrohr mit Schutzprofilen GM-RAKE 
(inkl. Kabelbinder)

RayClic nicht unter Wasser verlegen. 
RayClic nicht unterirdisch verlegen.

Im Fallrohr: Heizband bis zum frostfreien Bereich verlegen

(ca. 1 m Tiefe)
Wichtiger Hinweis: Bei Dachkonstruktionen mit Asphalt, Bitumen, 
Teerpappe usw. muss ein Dachrinnenband mit speziellem Fluorpolymer-
Außenmantel (GM-2XT) verwendet werden.

Installation von selbstregelnden 
Heizbändern

•	 	Lagerung: trocken und sauber
•	 	Minimale Montagetemperatur: –10°C
•	 	Die Heizbandenden sind mit einem 

Endabschluss zu schützen.

Zu vermeiden:

•	 Scharfe Kanten
•	 Hohe Zugkraft
•	 Knicken und Quetschen
•	 Betreten/Überfahren des Heizbands
•	 Feuchtigkeit/Nässe an offenen 

Kabelenden
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(Abmessungen in mm)

GEHÄUSE

PG9 (Abmessungen in mm)

35 52 40

50 38

UMGEBUNGSTEMPERATURFÜHLER 
(VIA-DU-A10)

(Abmessungen in mm)

Ø
 9, 5 

12 x  6 

activ e sensor length
  500 

650 4  m 

FEUCHTEFÜHLER (HARD-45)

TECHNISCHE DATEN Betriebsspannung 230 VAC, ±10%, 50Hz

Leistungsaufnahme Max. 4 VA

Max. Schaltleistung Imax 10 (4) A/230 V AC, einpolig (SPST), Potential 230 VAC

Einstellbereich „Temperatur“ –3°C bis +6°C (Werkseinstellung +2°C)

Einstellbereich „untere  
Grenztemperatur“

Test, –25°C bis –5°C (Werkseinstellung –15°C)

Schaltdifferenz ±0.5 K

Messgenauigkeit ±1.5 K

Einstellung Feuchteerkennung 1 (max. Empfindlichkeit) bis 10 (min. Empfindlichkeit) 
(Werkseinstellung 5)

Nachheizzeit 60 min (nur in Temperaturbereich < +1,5°C)

Alarmrelais Imax 2 (1) A/230 V AC, einpolig (SPST), potentialfrei

Feuchtefühler (Ausgang) 230 V AC, mit Feinsicherung 5 x 20 mm T315 mA nach 
IEC127-2/V

Montage Hutschiene gem. DIN EN 50022-35 

Niederspannungsrichtlinie EN 60730

EMV EN 50081-1/2 für Störaussendungen und EN 50082-1/2 für 
Störfestigkeit

Anschlussklemmen 2,5 mm2 (mehrdrähtige Leiter), 4 mm2 (eindrähtige Leiter)

Schutzart II (Schaltschrankmontage)

Umgebungstemperaturbereich 0°C to +50°C

Schutzart IP20

Gehäusewerkstoff Noryl (selbstverlöschend nach UL 94 V-0)

Gewicht ca. 350 g

Fühlertyp PTC (FL 103)

Schutzart IP54

Anschlussklemmen 2.5 mm2

Fühlerleitung 2 x 1,5 mm2, max. 100 m (nicht im Lieferumfang enthalten)

Umgebungstemperatur –30°C bis +80°C

Montage Wandmontage

Fühlertyp PTC

Leistungsaufnahme 9 W bis 18 W

Umgebungstemperaturbereich –30°C bis +65°C, kontinuierlich

Betriebsspannung 230 V AC, ±10%, 50 Hz

Anschlussleitung 3 x 1,5 mm2, 4 m, Verlängerung auf 100 m möglich mit 
Kabel 3 x 1,5 mm2

Regler EMDR-10 mit Temperatur- und Feuchtefühler
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EMDR-10 OHNE LEISTUNGSSCHÜTZ

EMDR-10 MIT LEISTUNGSSCHÜTZ

*	 Örtliche Gegebenheiten, Normen und Vorschriften können die zwei- bzw. vierpolige Absicherung durch 
Leitungsschutzschalter erforderlich machen.

**	 In Abhängigkeit von der Anwendung sind sowohl ein- als auch dreipolige Leitungsschutzschalter bzw. Leistungsschütze 
möglich.

***	 Potentialfreier Alarmkontakt zum Anschluss an die Gebäudeleittechnik

PE PE PE
1

2
3

4
5

6

7
8

9
10

11

AC 230V 50/60Hz
IP 20

Relais: 10(4)A, AC 230V

Alarm: 2(1)A,   AC 230V Do not open while energized

Nicht unter Spannung öffnen

Ne pas ouvrir sous tension

EMDR-10

T2A  IEC127–2/V

C

–25

–20 –15

–10
–5

TEST

C

–3
–2
–10 1 2

3
4
5

6

0

5
10

15

20

25min

1
2
34 5 6

7
8
9

10

Anschlussschema für EMDR-10

PE
N
L

30mA

EMDR-10

Tempera-
turfühler

La
st

Al
ar

mFe
uc

ht
e-

fü
hl

er

Heizband

Fe
uc

ht
ef
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le

r

PE  PE PE   N   N   N    L   L   LS         T1  T2     Alarm

Max.
C 20 A

30 mA

EMDR-10

Tempera-
turfühler

La
st

Al
ar

mFe
uc

ht
e-
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hl

er

Heizband

Schütz
Fe

uc
ht

ef
üh

le
r

PE
N

L1
L2
L3

PE  PE  PE  N   N   N   L    L   LS        T1  T2     Alarm
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A: LED-Display (Temperatur und Alarm)

B: Beheizungssystem EIN

C: Wert erhöhen (Ändern der Temperatur)

D: Wert senken (Ändern der Temperatur)

E: Programmmodusauswahl (EIN/AUS) und Parametereinstellungen

Betriebsspannung 230 V AC, +/−10%, 50 Hz

Relaisausgang Heizband 
Relaisausgang Alarm

230 V AC, max. 16 A  
230 V AC, max. 8 A, Schaltkontakt, potentialfrei

Leistungsaufnahme max. 5 VA

Leiterquerschnitt 2,5 mm², Schraubklemmen

Programmierbare Parameter Programmierbar in nichtflüchtigem Speicher

Lagertemperatur –20°C bis +50°C

Schalthysterese +/–1 K

Umgebungstemperatur im Betrieb –25°C bis +40°C

Messgenauigkeit +/−1,5 K inklusive Temperaturfühler

Standardmäßige 
Werkseinstellungen

2 Temperatursollwerte Bereich I: 0°C bis +6°C; 
einstellbar Bereich II: –25°C 
bis –5°C

2°C 
 
Standardwert: –10°C

Nachheizzeit 0 bis 3 Stunden  
0,5 Stunden

Fühlereinstellung –10 K bis +10 K; 0

Fühler Kurzschluss im Fühler  
Drahtbruch im Fühler

Farbe Schwarz mit roter Front

Maße 52,5 mm x 87,5 mm x 58 mm (H/B/T)

Material ABS

Schutzart IP20 (IP30 bei Installation im Schaltschrank)

Installation Montage auf DIN-Schiene (35 mm)

Mindest-Montagetemperatur 5°C

Typ Fühler Typ 202AT, +/−1% NTC 2,0 kΩ bei 25°C

Gehäusewerkstoff Polycarbonat

Schutzart IP 65
Abmessungen (Gehäuse) Breite: 50 mm; Tiefe: 26 mm; Länge: 52 mm

Leitungsdurchmesser 4 mm

Einsatztemperatur –30°C bis +40°C

Messgenauigkeit ±1 K

A

B

C D E

C

P

DISPLAY

TECHNISCHE DATEN

PROGRAMMIERBARE 
PARAMETER

FEHLERMELDUNGEN

GEHÄUSE

TEMPERATURFÜHLER

nVent.com

Thermostat GM-TA zur Temperaturregelung
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CE, RoHS, REACH

Der Thermostat GM-TA wird mit dem Heizband GM-2X(T) verwendet. Maximale 
Heizkreislänge: 30 m.

Produkt: GM-TA 
PCN: 1244-017783

Ersatzteil: Fühler Typ 202AT, +/– 1% NTC 2 kΩ bei 25°C,  
Bestellnr.: 1244-017965

GM-TA-OUTDOOR-BOX (PCN: 1244-017966) – Kunststoffgehäuse 
für die Außenbereichmontage des Thermostats GM-TA zur Eis- und 
Schneefreihaltung an Dächern und Ablaufrinnen  incl. Außentemperaturfühler

SCHALTPLAN

(230 V AC)L

L

N

N

PE

10

4 5 6 7 8 9

11 17 18
- +

Strom-
versorgung K2

Alarm
K1

Heizband

Thermostat
GM-TA

Heizband

Max.
C 10A

30 mA

2 A

ZULASSUNGEN

INFORMATIONEN ZUM 
SYSTEM

BESTELLINFORMATION

ZUBEHÖR

nVent.com

nVent.com/RAYCHEM  |  67

http://nVent.com/RAYCHEM


Fr
os

ts
ch

ut
z f

ür
 D

ac
hr

in
-

ne
n 

un
d 

Fa
llr

oh
re

RIM-DrainTrace-KIT: eine Komplettlösung zur 
Eis- und Schneefreihaltung an Dachablaufrinnen 

68  |  nVent.com/RAYCHEM

Das nVent RAYCHEM RIM-DRAINTRACE-KIT (RIM-DT‑KIT) ist ein 
sofort einsatzbereites Enteisungssystem für Dachabläufe. Es 
besteht aus einem zentralen Aluminiumring, der einen Bereich 
von bis zu 355 mm Durchmesser um eine Ablauföffnung 
einschließt. An jede der sechs Laschen des Rings kann 
eine 600 mm lange RIM-C-Kanalleiste angeschlossen 
werden. Inbegriffen ist ein 16 m langes, vorkonfektioniertes 
nVent RAYCHEM GM-2XT-Heizband, das in den Kanalleisten 
und im Bereich der Ablauföffnung verlegt wird. Zum Heizband 
gehört auch ein vorkonfektionierter 8-m-Kaltleiter einschließlich 
Endabschluss.

Zuverlässiges System:

RM-DT-KIT erwärmt effizient den Bereich um den Dachablauf, 
sodass Schnee und Eis tauen. Die RIM-C-Kanalleisten schützen 
das Heizband und leiten zugleich das Schmelzwasser zum 
Ablauf weiter.

Günstigere Gesamtinstallationskosten:

RIM-DT rasten direkt ineinander, sodass Nietverbindungen, 
Bohrungen im Dach oder umständliche Leitungsführungen 
entfallen – dies spart Zeit bei der Installation. 
Auch ein Konfektionieren des Heizbandes ist nicht erforderlich.

GM-2XT-Heizband

RIM-C-Kanalleisten

Innerer Ring

Dachablauf 
(nicht inbegriffen)

355 mm

600 mm

457 mm

1690 mm
100 mm

RIM DrainTrace (RIM-DT-KIT)

Abmessungen (nominal)

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

TECHNISCHE DATEN

System System mit praktischen Steckverbindungen – kein Nieten, Schrauben, Nageln oder 
Kleben erforderlich, schnelle und einfache Montage vor Ort

Material Kynar®-beschichtetes Aluminium

Farbe Mattschwarz

Inhalt Zentraler Aluminiumring mit Laschen, RIM-C-Kanalleisten, GM-2XT-Heizband (16 m), 
vorkonfektionierter Kaltleiter (8 m), 3 × 1,5 mm²

Inbegriffenes Heizband GM-2XT für 230-VAC-Anwendungen

Abmessungen Innendurchmesser zentraler Ring: 355 mm
Länge Kanalleisten: 600 mm

PCN 1244-022477

http://nVent.com/RAYCHEM


FÜR INSTALLATIONEN IN BETON

Ob in Beton, Sand oder Asphalt, 
für jede Anwendung gibt es ein 
passendes nVent RAYCHEM-System 
als schnelle, zuverlässige und einfach 
zu installierende Lösung.

Die perfekte Ergänzung zu jeder 
nVent RAYCHEM-Heizlösung sind 
unsere intelligenten Regelungs- 
und Überwachungsgeräte. Sie 
gewährleisten höchste Energieeffizienz 
und stellen gleichzeitig nützliche 
Anwenderdaten zur Verfügung. Das 
Regelungs- und Überwachungsgerät 
VIA-DU-20 mit seiner Mehrfach-
Fühlertechnik ist mit allen 
Freiflächenbeheizungen für Rampen 
und Zufahrtswege kompatibel.

NVENT RAYCHEM-LÖSUNGEN FÜR BETON

Produkt Beschreibung

Bewehrte Betonflächen EM2-XR Selbstregelndes Heizband für bewehrte Betonflächen

Beheizung von Bodenflächen 
in Wohnbauten und kleinen 
Gewerbeobjekten

WINTERGARD-MAT Vorkonfektionierte Festwiderstands-Heizmatte für Rampen, Pflaster und 
Fahrspuren

Treppen; Rollstuhlrampen WINTERGARD-CABLE Vorkonfektionierte Festwiderstands-Heizkabellösung, 230 V / 400 V, für 
größere Betonflächen und Treppen

* Optional, nur bei Eisregenwarnung im Modus „Autark“

Freiflächenbeheizung für Fahrbahnen, 
Rampen und Fußwege
Eis und Schnee auf Wegen, Verladerampen, Zufahrten, Rampen, Treppen und weiteren 
Zugangswegen kann sehr problematisch werden und Verzögerungen oder Unfälle hervorrufen. 
nVent RAYCHEM bietet ein umfassendes Sortiment an Bodenheizungslösungen, die die Bildung 
von Schnee und Eis verhindern.

Umgebungstemperaturfühler*  
VIA-DU-A10 (inkl.)

Temperatur- und Feuchtefühler  
VIA-DU-S20 (inkl.)

Anschlussleitung  
(VIA-L1)

Regler (VIA-DU-20)

Temperaturhalteband Heizband  
(EM2-XR)  
oder Festwiderstands-Heizkabel 
(WINTERGARD-CABLE)

Anschluss- und Endabschlussgarnitur 
(VIA-CE1)

Anschluss- und Endabschluss-
garnitur (VIA-CE1)

1 5

2

7

6

3

4

Optional: SBS-xx-VV-20/SBS-xx-CW-40/
SBS-xx-CM-20 
Enthält: Schaltschrank mit Fehlerstrom-
schutzschalter (FI 30 mA), Leitungs-
schutzschalter (C-Charakteristik), Leis-
tungsschütz für VIA-DU-20-Regler

1

5

2

7

6

6

3

4
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FÜR INSTALLATIONEN IN ASPHALT

6

* Optional, nur bei Eisregenwarnung im Modus „Autark“

Umgebungstemperaturfühler*  
VIA-DU-A10 (inkl.)

Temperatur- und Feuchtefühler  
VIA-DU-S20 (inkl.)

Kaltleiter (vorkonfektioniert)

Regler (VIA-DU-20)

Mineralisoliertes (MI) Heizkabel  
EM2-MI oder WINTERGARD-CABLE

Anschluss zwischen Heizkabel und 
Kaltleiter (vorgefertigt)

1 4

2

6

5

3

Optional: SBS-xx-MV-20 
Enthält: Schaltschrank mit 
Fehlerstromschutzschalter (FI 300 mA), 
Leitungsschutzschalter (C-Charakteristik), 
Leistungsschütz für VIA-DU-20-Regler

1

5

2

3

4

WEITERE INFORMATIONEN

Bestellen Sie das Handbuch zur Freiflächenbeheizung (PCN 1244-008572) oder besuchen Sie die Website 
www.nVent.com/RAYCHEM
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TraceTek: Erkennung von Wasserleckagen 
- Leckagewarn- und Ortungssysteme

WEITERE INFORMATIONEN: 

Bestellen Sie die Broschüre zur TraceTek - Erkennung von Wasserleckagen (PCN 1244-01695) 
oder besuchen Sie die Website www.nVent.com/RAYCHEM

UNSERE SYSTEME KÖNNEN AN FOLGENDEN ORTEN INSTALLIERT WERDEN:

•	 	Computerräumen
•	 Serverräumen
•	 Kommunikationseinrichtungen
•	 Intelligente Gebäude, Bürogebäude
•	 Bibliotheken und Archivräume
•	 Museen, Denkmäler und Aquarien

Das nVent RAYCHEM TraceTek Erkennungssystem für Wasserleckagen umfasst 
Sensorleitungen, Sonden und Auswerteeinheiten zur Erkennung und metergenauen 
Ortung von Leckagen. Durch die Möglichkeit zur schnellen Reaktion lassen 
sich Schäden an Gebäuden und Sachwerten sowie ein Verlust von Daten oder 
Kundenvertrauen frühzeitig verhindern

Diesel-Generator

Klimatechnische Ausstattung  
und Klimaanlagen

Service Steigleitung

Wasserversorgung & 
Abwasserverrohrung

Küche/Mittagsraum

IT-Einrichtung Netzwerk/
Server/Geräteraum

Elektroverteilerräume

Technikraum

Kommunikationsausrüstung

Aufzug Grube

Toiletten/Waschräume

Dokument Archiv

Feuer-Sprinkler-System

Executive Office/ 
Konferenzraum

Kältetechnik-Anlagenraum

Mit vielen tausenden installierten Systemen weltweit sind die Sensorleitungen und die 
multifunktionalen, busfähigen Auswerteeinheiten von TraceTek die erste Wahl zur Erkennung 
von Flüssigkeitsleckagen in Gebäuden.
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Elektrische Fußbodenheizung

DIE FUSSBODENBEHEIZUNGSSYSTEME VON NVENT RAYCHEM UMFASSEN FOLGENDES:

•	 	T2Red: Innovatives und einzigartiges selbstregelndes Fußbodenheizband
•	 	T2Red mit Reflecta: Energiesparendes Fußbodenbeheizungssystem. Bei diesem System wird das selbstregelnde T2Red-

Heizband mit Reflecta-Dämmplatten kombiniert. Dabei handelt es sich um wärmegedämmte Platten mit Aluminiumprofil.
•	 	QuickNet: Extrem dünne Heizmatte (in zwei Leistungsoptionen erhältlich)
•	 	T2Blue: Robustes, flexibles, vorkonfektioniertes Fußbodenheizkabel (zweiadrig und geschirmt)
•	 	T2Green: Fußbodenheizkabel mit niedriger Wärmeabgabe speziell für sehr gut isolierte und Niedrigenergiehäuser
•	 	 „Intelligente“ Thermostate mit programmierbarer Steuerung
•	 	Komplettes Sortiment an Installationszubehör und Komponenten, darunter:

	–Bodengrundierungen

	–Kleber

	–Befestigungszubehör

5 GUTE GRÜNDE, SICH FÜR EINE 
INTELLIGENTE NVENT RAYCHEM-
FUSSBODENBEHEIZUNG ZU 
ENTSCHEIDEN

1.	 Angenehm und sicher

2.	 Problemlose Installation und 
wartungsfrei

3.	 Energieeffizient und kostensparend

4.	 Lässt sich unter allen 
Bodenbelägen verlegen

5.	 Komplettgewährleistung

Komfort ist wichtig, besonders zu Hause. Mit der intelligenten elektrischen Fußbodenbeheizung 
von nVent RAYCHEM kommen Ihre Kunden ganz problemlos in den Genuss eines angenehm 
warmen Fußbodens!
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ONLINE-SUPPORT

Tools für die Auslegung und Spezifikation finden Sie auf:

www.nVent.com/RAYCHEM

•	 	Produktauswahlleitfaden
•	 	Online-Service, bei dem wir die Auslegung für Sie übernehmen

UNTERSTÜTZUNG VOR ORT DURCH EIN EXPERTENTEAM

Die Systeme und Dienstleistungen von nVent RAYCHEM werden von einem 
speziellen Spezifikationsteam unterstützt. Wir bieten Ihnen eine zuverlässige 
Auslegungsberatung, die speziell auf Ihre Projektanforderungen zugeschnitten ist. 

Außerdem bieten wir folgende Leistungen:

•	 Unterstützung von Beratern und Planern während früher Entwurfs-/Konzeptphasen 
und Angebot von Fußbodenbeheizungsoptionen

•	 Besuch am Projektstandort zur Überwachung der Anforderungen und um Planern, 
Kunden und Auftragnehmern Empfehlungen zu geben

•	 Bereitstellung von Kontaktdaten von örtlichen Lieferanten und Installateuren von 
nVent RAYCHEM-Fußbodenbeheizungssystemen

SICHERHEIT UND ZUVERLÄSSIGKEIT

Qualitätsprodukte, die vom Elektrofachmann installiert und geprüft wurden, bieten 
Haus- und Wohnungseigentümern den Komfort eines warmen Fußbodens und 
zusätzliche Sicherheit durch unsere Komplettgewährleistung. Mit der Installation 
von nVent RAYCHEM-Fußbodenheizungen können Elektriker ihren Kunden jetzt eine 
12-Jahre-Komplettgarantie anbieten. 

„Zertifiziert PRO“-Installateure können die Komplettgarantie auf 20 Jahre verlängern.

Komplettgewährleistung = Alles, was für einen warmen Fußboden nötig ist Im seltenen 
Fall eines Produktfehlers, den wir nicht beheben können, werden wir Ihnen ein neues 
Produkt liefern und die Installationskosten übernehmen. Darüber hinaus sorgen wir 
dafür, dass der Fußbodenbelag repariert oder gleichwertig ersetzt wird.

Weitere Informationen: Fragen Sie nach dem Handbuch für Fußbodenbeheizungen 
(PCN 1244-002580) oder besuchen Sie die Website www.nVent.com/RAYCHEM
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Multifunktionales Regelungs- und 
Überwachungssystem

ACS-30

Das ACS-30 ermöglicht die elektronische Regelung und 
Überwachung einer Vielzahl von Begleitheizkreisen über 
ein einziges System. Es eignet sich für den Frostschutz 
an Rohrleitungen, Ablaufrinnen und Dächern, die 
Freiflächenbeheizung, die Warmwasser-Temperaturhaltung, die 
Temperierung von Abwasser- und Kraftstoffleitungen sowie die 
elektrische Fußbodenbeheizung.

Mit dem ACS-30 können bis zu 260 Heizkreise 
unterschiedlicher Anwendungen über eine einheitliche 
Benutzeroberfläche gesteuert werden, sodass 
Gebäudeeigentümer und Facility Manager das gesamte 
Begleitheizungssystem an zentraler Stelle im Blick haben.

Das Regelungs- und Überwachungssystem ACS-30 ist 
modular aufgebaut und damit auf die Anforderungen jedes 
Gebäudes exakt abstimmbar. Die Schränke mit der Schalt- 
und Regelungstechnik (PCM-Module) werden je nach Bedarf 
dezentral im Objekt installiert. Mehrere PCM-Module lassen 
sich vernetzen, um dem Bediener einen kompletten Überblick 
über das Begleitheizungssystem zu geben.

ACS-30-EU-UIT2

Bedienterminal (UIT)

PCN: 1244-012864
•	Touchscreen-Display zur Schaltschrankmontage
•	Regelung und Überwachung von bis zu 260 Heizkreisen 
•	22-cm-XGA-Touchscreen (Farbe)
•	RS485-, RS232- oder 10/100 Base-T-Ethernet-Anschlüsse für die Kommunikation mit 

externen Steuerungs- oder Gebäudeleitsystemen
•	Protokoll-Gateways für die Umsetzung zwischen Modbus und BACnet, Metasys N2 

oder LonWorks mit vorprogrammierter Modbus-Registrierung erhältlich 
•	Das ACS-30-EU-UIT2 ist zur Verwendung in nicht explosionsgefährdeten 

Innenbereichen geeignet.

ACS-30-EU-PCM2

(PCM-Modul)

Standardmäßig in 6 Ausführungen erhältlich:
•	5, 10 oder 15 Heizkreise pro PCM-Modul
•	20 oder 32 A Schaltvermögen pro Heizkreis
•	Enthält die Technik für Netzanschluss, Regelung und Stromverteilung 
•	Robustes Gehäuse für nicht explosionsgefährdete Innenbereiche 
•	Ermöglicht den Anschluss der Heizkreise an die eingehende Stromversorgung und 

übernimmt die Stromverteilung sowie die elektrische Absicherung für die einzelnen 
Heizkreise.

Darüber hinaus bietet das PCM-Modul folgende Funktionen:
•	Fehlerstromüberwachung
•	Heizstromüberwachung
•	Alarmfunktion
•	Eingang für Temperaturfühler (Widerstandsthermometer) für jeden einzelnen Heizkreis

Multifunktionales Mehrkreis-Regelungs- und Überwachungssystem  
ACS-30 für Begleitheizungsanwendungen in Gewerbebauten
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PCN Produktbezeichnung Produktbeschreibung EAN-Code

1244-012868 ACS-30-EU-PCM2-5-20A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 5 Heizkreise, 
inkl. 20-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014341

1244-012869 ACS-30-EU-PCM2-10-20A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 10 Heizkreise, 
inkl. 20-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014358

1244-012870 ACS-30-EU-PCM2-15-20A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 15 Heizkreise, 
inkl. 20-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014365

1244-012871 ACS-30-EU-PCM2-5-32A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 5 Heizkreise, 
inkl. 32-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014372

1244-012872 ACS-30-EU-PCM2-10-32A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 10 Heizkreise, 
inkl. 32-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014389

1244-012873 ACS-30-EU-PCM2-15-32A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 15 Heizkreise, 
inkl. 32-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014396

ACS-30-EU-MONI-RMM2-E

PCN: 1244-012867
•	Zusätzliche Temperaturfühler-Eingänge zur Überwachung von Heizkreisen
•	Meldet die Messwerte von bis zu acht Fühlern an das Bedienterminal ACS-30-EU-

UIT2 zurück 
•	Maximal 16 RMMs pro UIT
•	Anschluss von bis zu 16 RMMs für max. 128 Temperaturwerte über ein zweiadriges 

RS-485-Netzwerkkabel 
•	Dezentrale Anbringung in der Nähe der gewünschten Messstelle
•	Das Modul ACS-30-EU-MONI-RMM2-E wird betriebsbereit in einem kompakten 

Gehäuse ausgeliefert.

ACS-30-EU-EMDR-10-MOD

PCN: 1244-012865
•	Externer Fühler für den Frostschutz an Dachrinnen
•	Intelligente Fühlerfunktionen für die Eis- und Schneefreihaltung an Dächern  

und Ablaufrinnen 
•	Messung der Oberflächentemperatur und Feuchte zur Rückmeldung an das ACS-30 
•	Platzierung nahe der beheizten Fläche, Anschluss an das jeweilige PCM-Modul 

mittels eines 3-adrigen Kabels 
•	Externer Temperatur- und Feuchtefühler mit 4 m Kabel zur Anbringung an der 

beheizten Fläche. Die Fühleranschlussleitung kann bis auf 100 m verlängert werden 
(bei Leitung mit 3 x 1,5 mm2 Querschnitt).

•	Die Ausgangssignale des Moduls ACS-30-EU-EMDR-10 dienen zum Schalten der 
Heizkreise innerhalb des PCM-Moduls. 

ACS-30-EU-VIA-DU-20-MOD

PCN: 1244-012866
•	Externer Fühler für die Freiflächenbeheizung
•	Intelligente Fühlerfunktionen für die Freiflächenbeheizung zum Schutz vor Schnee 

und Eisbildung 
•	Nicht nur die Bodentemperatur, sondern auch die Feuchte wird an das ACS-30 

zurückgemeldet. 
•	Platzierung nahe der beheizten Fläche, Anschluss an das jeweilige PCM-Modul 

mittels eines 3-adrigen Kabels 
•	Bodentemperatur- und Feuchtefühler mit 15 m Kabel zur Anbringung an der  

beheizten Fläche
•	Die Ausgangssignale des ACS-30-EU-VIA-DU-20-MOD dienen zum Schalten der 

Heizkreise innerhalb des PCM-Moduls.

PROTONODE-RER-10K

PCN: P000001983  
Das ProtoNode ist ein externes, leistungsstarkes Multiprotokoll-Gateway für Kunden, bei 
denen Daten zwischen der Gebäudeleittechnik und dem ACS-30 oder den TTSIM-Reglern 
umgesetzt werden müssen. Unterstützt werden BACnet® und Metasys® N2.
•	Der flexibelste und vielseitigste Multi-Protokoll-Geräteserver auf dem Markt
•	Durch die internationale BTL-Zertifizierung von BACnet ist ProtoNode-RER der 

zuverlässigste Gateway am Markt
•	Unterstützung mehrerer Clients und Server sorgt für Interoperabilität zwischen 

industriellen und/oder Gebäudeautomationsprotokollen
•	Flash-Upgrade möglich
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Inbetriebnahme / Protokoll
Prüfprotokoll 	Objekt:

1.	 ANWENDUNG  	

Warmwasser-Temperaturhaltung

Frostschutz an Rohrleitungen

Sicherheitssystem für Dachrinnen

Für Freiflächenheizungen verwenden Sie bitte die der Lieferung beigepackten Formulare

2.	 ÜBERPRÜFUNG DER INSTALLATION	

2.1.	ELEKTROANSCHLUSS I.	 Versorgungsspannung und Absicherung gemäss nVent RAYCHEM 
Projektierungsanleitung

II.	 Leitungsschutzschalter mit C-Charakteristik

III.	Fehlstromschutzschalter 30mA

IV.	Isolationswiderstandsmessung: Thermal Management empfiehlt die Messung 
mit einem Isolationsprüfgerät bei einer Prüfspannung von 2500 V, gemäß den 
einschlägigen Vorschriften auszuführen. Messung am Heizband durchführen, vor 
RayClic-Montage. Der Isolationswiderstand, unabhängig von der Bandlänge, darf 
100 MΩ nicht unterschreiten. Bei Unterschreitung muss die Fehlerquelle gesucht 
und beseitigt werden.
•	 Messung: Phase und Nulleiter gegen Schutzgeflecht	

V.	 Stromaufnahmemessung jedes einzelnen Heizkreises

2.2.	BANDMONTAGE	

I.	 Sichtkontrolle auf Beschädigung und fehlerfreie Installation des Zubehörs.

II.	 Nach Anschluss an das Stromnetz muss jedes Bandende nach 5 bis 10 Minuten warm sein; Überprüfung ggf. mit dem 
nVent RAYCHEM Infrarot Thermometer CDE-IR-Temp

2.3.	WÄRMEDÄMMUNG BEI WARMWASSER UND FROSTSCHUTZ

I.	 Vollständige Dämmung aller Teile des Rohrsystems, einschließlich Ventilen, Wanddurchbrüchen etc. 

II.	 Die verwendeten Dämmstärken an den Rohrleitungen entsprechen der nVent RAYCHEM Projektierungsanleitung

3.	 EINSTELLUNG DER STEUERGERÄTE

3.1.	KORREKTE PROGRAMMIERUNG GEMÄSS ANGABEN DER BAULEITUNG UND ENTSPRECHEND DEN 
ANWEISUNGEN DER BEIGEPACKTEN BEDIENUNGSANLEITUNG 				  

3.2.	INSTRUKTION AN DAS BEDIENUNGSPERSONAL UND ÜBERGABE DER ANLAGE AN DIE BAUHERRSCHAFT	

Überprüfung Elektroanschluss, durchgeführt von

Datum: Unterschrift:

Überprüfung Bandmontage und Wärmedämmung, durchgeführt von

Datum: Unterschrift:

Einstellung Steuergeräte und Übergabe an die Bauherrschaft, durchgeführt von

Datum: Unterschrift:
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Allgemeine Montagehinweise

Checkliste für problemlose Installation und sicheren Betrieb

Messung A

Messung B

Hinweis: Montage- und Betriebshinweise ebenfalls erhältlich von nVent im Dokument: CDE-1547.

ÜBLICHER INSTALLATIONSABLAUF FÜR WARMWASSER-TEMPERATURHALTESYSTEM

Allgemeiner Ablauf	
•	Auslegung und Installation des Systems werden geplant.
•	Die Rohre werden mittels einer Druckprüfung oder in anderer Weise auf Lecks geprüft.
•	Die Heizleitung wird geprüft und an den vorgesehenen Rohrleitungen installiert.
•	Die Komponenten werden installiert und die einzelnen Heizkreise geprüft.
•	Die korrekte Dämmung wird unverzüglich angebracht und beschriftet und der Systemtest 

wird wiederholt.
•	Die Stromversorgungskabel und Leistungsschutzschalter der einzelnen Heizkreise werden 

installiert.
•	Das System wird in Betrieb genommen (siehe „Betrieb und Inbetriebnahme  

des Systems“) 

ELEKTRISCHE ABSICHERUNG, TESTS UND BETRIEB ALLER SYSTEME

Stromkreisschutz
•	Spannungsversorgung 230 V AC, 50 Hz
•	Die in den geltenden Bestimmungen vorgeschriebenen Schutzmaßnahmen müssen 

eingehalten werden.
•	Leistungsschutzschalter, C-Charakteristik (Sicherung gegen Überspannung)
•	FI-Schutzschalter (30 mA) erforderlich Bis zu ca. 500 m selbstregelndes Heizband können 

von einem FI überwacht werden.
Tests
•	Sichtprüfung auf Schäden und fehlerfreie Installation des Zubehörs
•	Ordnungsgemäße Installation des Systems
•	Heizband an allen erforderlichen Rohrleitungen montiert
•	Keine mechanischen Beschädigungen am Heizband (z. B. Schnitte, Risse usw.)
•	Keine thermischen Schäden
•	Alle Komponenten korrekt angeschlossen, auch an Spannungsversorgung
•	Isolationswiderstandsmessung bei Eintreffen des Heizbands sowie vor und nach 

Installation der Wärmedämmung. Die Testspannung sollte 2500 V DC betragen. Der 
Isolationswiderstand darf unabhängig von der Heizbandlänge nicht weniger als  
100 M Ohm betragen. 

•	Ist er niedriger, muss die Fehlerquelle ermittelt und beseitigt werden. Dann muss der Test 
wiederholt werden. 

•	Messung A: Phase und Neutralleiter – Litze (Messung am Heizband durchführen, 
vor RayClic-Montage)

•	Messung B: Litze – Rohrleitungen
•	Nach dem Einschalten müssen die Kabelenden nach 5–10 Minuten warm sein.
Anleitung zur Platzierung der Wärmedämmung
•	Für einen problemlosen Betrieb der selbstregelnden Heizbänder muss die 

Wärmedämmung in Materialqualität und Stärke den in der Auslegung angegebenen 
Parametern entsprechen und korrekt installiert sein.

•	Die Rohrleitungen müssen vollständig, also einschließlich der Ventile, 
Wanddurchtrittspunkte usw., isoliert werden.

Betrieb und Inbetriebnahme des Systems
•	Bei einem geschlossenen Rohrleitungssystem, beispielsweise mit Druckminder- oder 

Absperrventilen, muss eine Druckminderungsmethode vorgesehen werden, damit sich 
das Wasser bei der Erwärmung ausdehnen kann.

•	Unter normalen Betriebsbedingungen sind die Heizbänder wartungsfrei. nVent empfiehlt 
regelmäßige Prüfungen des Isolationswiderstands sowie einen Vergleich mit den 
ursprünglichen Werten. Unterschreitet der Messwert den Mindestwert (100 M Ohm), muss 
die Ursache vor der erneuten Inbetriebnahme ermittelt und behoben werden.

•	Die angegebenen Höchstwerte für Umgebungs- und Betriebstemperatur müssen 
eingehalten werden.

•	Bei einer Reparatur der Rohrleitungen muss das Heizband vor Beschädigungen geschützt 
werden. Das elektrische Absicherungssystem muss in Funktion bleiben. Damit es 
nicht zu Verletzungen oder einem elektrischen Schlag kommt, muss die Stromzufuhr 
vor einem Test bzw. vor Arbeiten am Heizband oder an den Rohrleitungen mit dem 
Leistungsschutzschalter abgeschaltet werden.

•	Nach einer Reparatur sollte der Heizkreis erneut getestet werden (siehe oben).
•	Alle wichtigen Teile der Regler, Thermostate usw. müssen einmal im Jahr auf 

ordnungsgemäße Funktion geprüft werden (üblicherweise im Herbst).
•	Stromaufnahmemessung je Heizkreis.
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Nur für Warmwasser-Temperaturhaltung
Neu installierte Heizbänder weisen bei der Inbetriebnahme zunächst eine geringere 
Leistung auf. Nach etwa 4 Wochen Dauerbetrieb erreichen sie ihre Nennleistung.

LEITFADEN ZUR FEHLERBEHEBUNG

Störung Mögliche Ursache Maßnahmen

LS-Schalter löst aus: Leitungsschutzschalter hat falsche 
Charakteristik, z. B. „B“ statt „C“

C-Leitungsschutzschalter einbauen

LS-Schalter zu klein dimensioniert Wenn von der Zuleitung her möglich, größeren 
Leitungsschutzschalter einbauen

Heizkreis zu lang Stromkreis auf 2 Leitungsschutzschalter 
aufteilen

Kurzschluss/Erdschluss Kurzschluss/Erdschluss beseitigen 
(Heizbandenden dürfen nicht verdrillt sein!)

Leitungsschutzschalter defekt Defekten Leitungsschutzschalter austauschen

Fehlender Endabschluss Endabschluss installieren

Leiter (oder Kabel) verdrillt Auftrennen und Endabschluss installieren

FI-Schutzschalter löst aus: Mehr als 500 m Frostschutzband pro FI 
installiert

Zusätzlichen FI-Schutzschalter installieren

Erdschluss am Anschluss oder im 
Endabschluss

Erdschluss beseitigen

Heizleitung beschädigt Leitung an der beschädigten Stelle auswechseln

Feuchtigkeit im Anschlusskasten Feuchtigkeit beseitigen

Rohrleitung wird nicht warm – 
Heizleitung kalt:

Leitungsschutzschalter hat ausgelöst Siehe Leitungsschutzschalter

FI-Schutzschalter hat ausgelöst Siehe FI-Schutzschalter

Versorgungsspannung fehlt Einschalten

Heizleitung oder Kaltleiter nicht angeklemmt Heizleitung oder Kaltleiter anschließen

Heizleitung nicht richtig in die Anschlussgarnitur 
eingeführt

Heizleitung gemäß der Montageanleitung 
einführen (Leitung ganz einschieben)

Wassertemperatur wird trotz 
hoher Leistungsabgabe der 
Heizleitung nicht gehalten:

Dämmung fehlt oder Dämmung zu gering Dämmung mindestens nach den geltenden 
Normen und Vorschriften anbringen

Dämmung nass Dämmung trocknen

Es fließt Kaltwasser aus dem 
Warmwasserspeicher nach

Speichertemperatur überprüfen

Kaltwasser drückt über Einhebelmischer in die 
Warmwasserleitung

Einhebelmischer überprüfen

Hinweis: Montage- und Betriebshinweise ebenfalls erhältlich von nVent im Dokument: CDE-1547.
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AUSWAHL AN HEIZBÄNDERN

Warmwasser- 
Temperaturhaltung Frostschutz an Rohrleitungen

Kabeltyp HWAT-L HWAT-M HWAT-R 10XL2-ZH 15XL2-ZH 26XL2-ZH 31XL2-ZH

Farbe

Nennspannung 230 V AC 230 V AC 230 V AC 230 V AC 230 V AC 230 V AC 230 V AC

Leistungsabgabe (auf 
gedämmten Metallrohren)

7 W/m bei 
45°C

9 W/m bei 
55°C

12 W/m bei 
70°C

10 W/m bei 
5°C

15 W/m bei 
5°C

26 W/m bei 
5°C

31 W/m bei 
5°C

Leitungsschutzschalter 
(C-Charakteristik) je nach 
gewähltem Montagesatz

max. 20 A max. 20 A max. 20 A max. 20 A max. 20 A max. 20 A max. 20 A

Max. Heizkreislänge bei 
Absicherung mit 20 A*

180 m 100 m 100 m 238 m 188 m 142 m 114 m

Min. Biegeradius 10 mm 10 mm 10 mm 10 mm 10 mm 10 mm 10 mm

Max. Einsatztemperatur 
(dauerhaft)

65°C 65°C 80°C 65°C 65°C 65°C 85°C

Max. Einsatztemperatur 
(eingeschaltet: 800 h 
kumuliert)

85°C 85°C 90°C 85°C 85°C 85°C 90°C

Max. Abmessungen in mm 
(B x H)

13,8 x 6,8 13,7 x 6,7 16,1 x 6,7 13,7 x 6,2 mm 13,7 x 6,2 mm 13,7 x 6,2 mm 13,7 x 6,2 mm

Gewicht 0,12 kg/m 0,12 kg/m 0,14 kg/m 0,13 kg/m 0,13 kg/m 0,13 kg/m 0,13 kg/m

Zulassungen BS / ÖVE / VDE / SEV / CSTB / SVGW / DVGW / CE / VDE

Regler * HWAT-T55  
(nur für 
Anbindeleitungen 
bis 50 m)

HWAT-ECO** 
HWAT-T55  
(nur für 
Anbindeleitungen 
bis 50 m)

HWAT-ECO**
HWAT-T55  
(nur für 
Anbindeleitungen 
bis 50 m)

RAYSTAT V5**
Elexant 450c**, 
RAYSTAT-
CONTROL-11-DIN, 
SBS-FP-xx 
Schaltschränke,
AT-TS-13, 
AT-TS-14,  
ACS-30

RAYSTAT V5**
Elexant 450c**, 
RAYSTAT-
CONTROL-11-DIN, 
SBS-FP-xx 
Schaltschränke, 
AT-TS-13, 
AT-TS-14,  
ACS-30

RAYSTAT V5**
Elexant 450c**, 
RAYSTAT-
CONTROL-11-DIN, 
SBS-FP-xx 
Schaltschränke,
AT-TS-13, 
AT-TS-14,  
ACS-30  

RAYSTAT V5**
Elexant 450c**, 
RAYSTAT-
CONTROL-11-DIN, 
SBS-FP-xx 
Schaltschränke, 
AT-TS-13, 
AT-TS-14,  
ACS-30

Anschlusssystem

Anschlusskasten – – – – – – –

Verbindungsgarnitur RayClic RayClic RayClic RayClic RayClic RayClic RayClic

Befestigungswinkel im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

*	 Hinweis: �Bei Ermittlung der maximalen Heizkreislängen die  
Schaltleistungen der jeweiligen Regler beachten.

**	

STANDARD-SCHALTSCHRANK

TECHNISCHE DATEN

Die Standard-Schaltschränke für 3, 6, 9 oder 12 Heizkreise sind mit einem Stahlblechgehäuse ausgestattet und komplett 
montiert, anschlussfertig verdrahtet und geprüft.  

Farbe Strukturlack, RAL 7035, lichtgrau

Schutzart IP65 / IP 54 (HWAT)

Standort Innenräume

Umgebungstemperaturen: +10°C bis +35°C 

Kabeleinführungen Metallplatte in Gehäuseboden mit metrischen vorgestanzten Öffnungen

Norm EN IEC 61439-2

Netzanschluss 3-phasig an 400 V/230 V, 50 Hz, mit N und PE

Technische Daten 
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AUSWAHL AN HEIZBÄNDERN

Frostschutz an 
Rohrleitungen

Frostschutz für 
Dachrinnen und 
Fallrohre Freiflächenbeheizung

Kabeltyp FS-C10-2X GM-2X/GM-2XT EM2-XR

Farbe Matt/Glossy

Nennspannung 230 VAC  230 VAC   230 VAC  

Leistungsabgabe (auf gedämmten Metallrohren) 10 W/m bei 5°C 36 W/m im Eis und 18 
W/m in der Luft bei 0°C

90 W/m bei 0°C

Leitungsschutzschalter (C-Charakteristik) je nach 
gewähltem Montagesatz 

max. 20 A max. 20 A max. 50 A

Max. Heizkreislänge* 180 m

20 A

80 m

20 A

85 m

50 A

Min. Biegeradius 10 mm 10 mm 50 mm

Max. Einsatztemperatur (dauerhaft) 90°C 65°C 100°C

Max. Einsatztemperatur (eingeschaltet: 800 h kumuliert) 90°C 85°C 110°C

Max. Abmessungen in mm (B x H) 16 x 6.8 13.7 x 6.2 18.9  x 9.5

Gewicht 0.14 kg/m 0.13 kg/m 0.27 kg/m

Zulassungen 

Regler * RAYSTAT V5**
Elexant 450c**, 
RAYSTAT-CONTROL-11-DIN, 
SBS-FP-xxSchaltschränke, 
AT-TS-13, 
AT-TS-14,  
ACS-30  

EMDR-10**

GM-TA

SBS-EM-Schaltschränke

VIA-DU-20**

RAYSTAT-M2

SBS-R/SBS-VV 
Schaltschränke

Anschlusssystem

Anschlusskasten JB16-02 – VIA-JB2

Verbindungsgarnitur CE20-01 RayClic VIA-CE1

Befestigungswinkel JB-SB-08 im Lieferumfang 
enthalten

–

*	� Hinweis: �Bei Ermittlung der maximalen Heizkreislängen die  
Schaltleistungen der jeweiligen Regler beachten.

**	

ELEKTROANSCHLUSS

Maximale Heizkreislänge bei verschiedenen Absicherungen. Maximale Zuleitungskabel bei verschiedenen 
Zuleitungsquerschnitten
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Schutzschalter 
C-Charakteristik 
(Ampere) Kabeltyp

Max. 
Heizkreislänge 
(m)

Max. Länge des Zuleitungskabel

 3 x 1,5 mm2 3 x 2,5 mm2 3 x 4 mm2 3 x 6 mm2 3 x 10 mm2 3 x 16 mm2

10

10XL2-ZH 128 51 85 136 203 n.a. n.a.
15XL2-ZH 96 46 77 123 184 n.a. n.a.
26XL2-ZH 73 35 58 93 140 n.a. n.a.
31XL2-ZH 57 38 63 199 151 n.a. n.a.
HWAT-L 80 120 205 325 490 n.a. n.a.
HWAT-M 50 185 310 490 740 n.a. n.a.
HWAT-R 50 135 220 355 535 n.a. n.a.
FS-C10-2X 110 50 85 135 205 n.a. n.a.
GM-2X/GM-2XT 40 45 70 115 175 n.a. n.a.
EM2-XR 17 50 85 135 205 n.a. n.a.
EM-MI-PACK-26M 26 n.p. 110 180 270 n.a. n.a.
EM-MI-PACK-36M 36 n.p. 80 130 195 n.a. n.a.

13

10XL2-ZH 166 40 66 106 159 n.a. n.a.
15XL2-ZH 125 35 59 94 141 n.a. n.a.
26XL2-ZH 94 27 45 72 108 n.a. n.a.
31XL2-ZH 74 29 48 77 116 n.a. n.a.
HWAT-L 110 95 155 250 375 n.a. n.a.
HWAT-M 65 120 200 325 485 n.a. n.a.
HWAT-R 65 115 190 300 455 n.a. n.a.
FS-C10-2X 130 45 70 115 175 n.a. n.a.
GM-2X/GM-2XT 50 35 60 95 140 n.a. n.a.
EM2-XR 22 40 65 105 160 n.a. n.a.
EM-MI-PACK-48M 48 n.p. 60 95 145 n.a. n.a.

16

10XL2-ZH 204 33* 54 87 130 n.a. n.a.
15XL2-ZH 153 29* 48 77 116 n.a. n.a.
26XL2-ZH 116 22* 37 59 89 n.a. n.a.
31XL2-ZH 91 24* 39 63 94 n.a. n.a.
HWAT-L 140 70 115 185 280 n.a. n.a.
HWAT-M 80 105 175 280 420 n.a. n.a.
HWAT-R 80 90 150 245 370 n.a. n.a.
FS-C10-2X 150 40 65 100 150 n.a. n.a.
GM-2X/GM-2XT 60 30 50 75 115 n.a. n.a.
EM2-XR 28 30 50 80 125 n.a. n.a.
EM-MI-PACK-60M 60 n.p. 45 75 115 195 n.a.

20

10XL2-ZH 238 nicht 
zulässig

46* 74 112 n.a. n.a.

15XL2-ZH 188 nicht 
zulässig

39* 63 94 n.a. n.a.

26XL2-ZH 142 nicht 
zulässig

30* 48 72 n.a. n.a.

31XL2-ZH 114 nicht 
zulässig

31* 50 75 n.a. n.a.

HWAT-L 180 n.p. 90 145 220 365 n.a.
HWAT-M 100 n.p. 145 230 345 570 n.a.
HWAT-R 100 n.p. 120 195 295 490 n.a.
FS-C10-2X 180 n.p. 45 70 110 n.a. n.a.
GM-2X/GM-2XT 80 n.p. 35 60 85 145 n.a.
EM2-XR 35 n.p. 40 65 100 165 n.a.
EM-MI-PACK-70M 70 n.p. 40 65 100 165 n.a.

25
EM2-XR 45 n.p. n.p. 50 75 130 n.a.
EM-MI-PACK-88M 88 n.p. n.p. 50 80 130 n.a.

32 EM2-XR 55 n.p. n.p. n.p. 65 105 n.a.

Parameter

•	 Max. Leistungsfenster W/m bei 5°C (+20%)
•	 3% akzeptabler Spannungsabfall
•	 * nicht zulässig für Schweiz
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Wir bieten Serviceleistungen, die qualifizierten Installateuren das Leben leichter 
machen. Wir führen nicht nur Produkte höchster Qualität, sondern bieten 
gleichzeitig unvergleichliche Serviceleistungen. 
 

EFFIZIENTES KUNDENSERVICE-CENTER:
•	 Die mehrsprachigen Mitarbeiter unseres Kundendienstes beantworten Ihnen all 

Ihre Fragen.
•	 	Schnelle Bestellabwicklung und europaweiter Versand
•	 	Kostenloser Dokumentations-Service

ERFAHRENES TEAM FÜR TECHNISCHEN SUPPORT: 
•	 	Auf Wunsch technische Beratung und Produktauswahl
•	 	Unterstützung bei Auslegungen und Kostenschätzungen
•	 	Unterstützung bei der Spezifikation
•	 	Schulungen 
•	 	Unterstützung bei Installation, Test und Inbetriebnahme
•	 	Umfassender Kundendienst
•	 	Online-Auslegungstool für Begleitheizungen TraceCalc Pro für Gebäude
•	 	Technischer Online-Support www.nVent.com/RAYCHEM
•	 Für Deutschland 

salesde@nVent.com 
TEL. 0800 1818205 (KOSTENFREI)

•	 Für die Schweiz 
infobaar@nVent.com  
TEL. 041 766 30 80

•	 Für Österreich 
salesat@nVent.com  
TEL. 0800 29 74 10 (KOSTENFREI)

http://nVent.com/RAYCHEM
http://www.nVent.com/RAYCHEM
mailto:salesde@nVent.com
mailto:infobaar@nVent.com
mailto:salesat@nVent.com
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Ansprechpartner mit Kompetenz und Erfahrung in Österreich

Ansprechpartner mit Kompetenz und Erfahrung in der Schweiz
Patrick Lerch
Telefon 041 766 30 80
infoBaar@nVent.com

Milo Tettamanti
Telefon 041 766 30 80
infoBaar@nVent.com

Frank Thenmaier 
Mobil +43 664 8551218
Telefon 0800 29 74 10
salesat@nVent.com

SAWA-ARION GmbH 
Telefon +43 6229 20011-0  
info@sawa-arion.com

Ansprechpartner mit Kompetenz und Erfahrung in Deutschland

Besuchen Sie uns auch unter nVent.com/RAYCHEM und erfahren Sie mehr über unsere anderen Systeme.

1	 Feil + Partner  
Industrievertretungs-  
Verwaltungs GmbH	
Schwarzwaldstrasse 48 
72149 Neustetten-Remmingsheim
Telefon +49 7472 98816-0
Telefax +49 7472 98816-16	
mail@feilpartner.de	
www.feilpartner.de

2	 Peter Schumann 
Industrievertretungen
Herrieder Weg 9
91589 Aurach
Telefon +49 98 04 13 79
Telefax +49 98 04 13 70
info@ps-industrievertretungen.de

3	 Ehrecke  
Industrievertretungen GmbH
Dorfstraße 32
85445 Oberding-Aufkirchen     
Tel. +49 8122 / 9613740
Fax +49 8122 / 9613741
info@ehrecke-iv.de 
www.ehrecke-iv.de 

4	 Mario Fellmann
Mobil +49 171 178 1360 
Mario.Fellmann@nVent.com

5	 Dieter Nikolaus
Telefon +49 2843 959151
Mobil +49 170 999 50 94
Dieter.Nikolaus@nVent.com

	

6	 Boris Gailmann
Telefon +49 40 43275203
Mobil +49 171 319 44 88
Boris.Gailmann@nVent.com

	
7	 Claudia Marshall

Telefon +49 2657 941477 
Mobil +49 160 901 136 69
Claudia.Marshall@nVent.com

	
8	 Mike Rüster

Telefon +49 34672 93711
Mobil +49 151 12 11 6937
Mike.Ruester@nVent.com

	 Vertrieb Elektro-Großhandel:
Vertrieb Elektro-Großhandel:

A	 Stefan Wilhelm
Mobil +49 172 212 90 94
Stefan.Wilhelm@nVent.com

B	 Jens Heider
Telefon +49 34321 62 65 70 
Mobil +49 172 269 51 60 
Jens.Heider@nVent.com

Werkskundendienst DACH Region:	
Werkskundendienst DACH Region:

	 Heiko Steiner
Mobil +43 664 5289220
Heiko.Steiner@nVent.com
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WIR GESTALTEN EINE NACHHALTIGERE UND ELEKTRIFIZIERTERE WELT MIT 

Energie-Effizienz
•	 Verbessert die Energieeffizienz von Produkten bei der 

Herstellung und im Betrieb 
•	 Reduziert den CO2-Fußabdruck und erhöht die 

Energieeffizienz durch Fernzugriffstechnologie 

Ausfallsicherheit und Schutz
•	 Reduziert Ausfallzeiten in kritischen Systemen 
•	 Sorgt für einen reibungslosen Betrieb der Systeme 
•	 Diebstahlsicherung 
•	 Schützt vor Naturgefahren (Blitzschlag, Frost usw.)

Kundenproduktivität 
•	 Einfache Montage 
•	 Ermöglicht sichere Installation und Betrieb

Sicherheit
•	 Automatisiert sich wiederholende Abläufe und/oder 

potenziell gefährliche Prozesse 
•	 Isoliert potenziell gefährliche elektrische Geräte  

von Personen 
•	 Schutz von Personen vor Gefahren, die von elektrischen 

Systemen ausgehen (Überspannungen, Fehlerströme usw.)

Wir gestalten eine
NACHHALTIGERE und  
ELEKTRIFIZIERTERE  
Welt mit
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Systec Therm AG · Letzistrasse 35 · CH-9015 St. Gallen 
Telefon +41 71 274 00 50 · info@systectherm.ch · www.systectherm.ch

CADDY     ERICO     HOFFMAN     RAYCHEM     SCHROFF     TRACER
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nVent.com/RAYCHEM

Deutschland 
Tel. 0800 1818205 
salesde@nVent.com 

Österreich 
Tel. 0800 29 74 10 
salesat@nVent.com  

Schweiz/Suisse 
Tel. +41 (41) 766 30 80 
InfoBaar@nVent.com 

PCN 1244-001790


